Betriebsanleitung

Kennzeichnung
Kontinuierliche Magnettauchsonde

LMC-XXXX-XXS-XX-Ex

EG-Baumusterprifbescheinigung: KEMA 03 ATEX 1497 X
& 11 1/2G EExia llC T4...T6

Tabelle 1

Die mit X markierten Stellen sind Platzhalter fiir Varianten des Gerats.
Pepperl+Fuchs GmbH

LilienthalstraBe 200, 68307 Mannheim, Deutschland

Tabelle 2

Zielgruppe, Personal

Die Verantwortung hinsichtlich Planung, Montage, Inbetriebnahme,
Betrieb, Instandhaltung und Demontage liegt beim Anlagenbetreiber.
Das Personal muss entsprechend geschult und qualifiziert sein, um die
Montage, Inbetriebnahme, Betrieb, Instandhaltung und Demontage des
Gerats durchzufuhren. Das Fachpersonal muss die Betriebsanleitung
gelesen und verstanden haben.

Machen Sie sich vor Verwendung mit dem Gerat vertraut. Lesen Sie die
Betriebsanleitung sorgféltig.

Verweis auf weitere Dokumentation

Beachten Sie die fur die bestimmungsgemaBe Verwendung und fiir den
Einsatzort zutreffenden Gesetze, Normen und Richtlinien. Beachten Sie in
Verbindung mit explosionsgeféhrdeten Bereichen insbesondere die
Richtlinie 1999/92/EG.

Die entsprechenden Datenbléatter, Handbuicher, Konformitatserklarungen,
EG-Baumusterprifbescheinigungen, Zertifikate und Control Drawings
soweit zutreffend erganzen dieses Dokument. Diese Dokumente finden
Sie unter www.pepperl-fuchs.com.

Entnehmen Sie der EG-Baumusterprufbescheinigung den
Zusammenhang zwischen dem Typ des angeschlossenen Stromkreises,
der héchstzulassigen Umgebungstemperatur, der Temperaturklasse und
den wirksamen inneren Reaktanzen.

BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Gerat ist nur flrr eine sachgerechte und bestimmungsgemafe
Verwendung zugelassen. Bei Zuwiderhandlung erlischt jegliche Garantie
und Herstellerverantwortung.

Das Gerat ist ein Sensor fir die kontinuierliche Fullstandsmessung in
Flussigkeiten.

EG-Baumusterprifbescheinigungen nach der ATEX-Richtlinie gelten nur
fir den Einsatz von Betriebsmitteln unter atmospharischen Bedingungen.

Verwenden Sie das Gerat nur innerhalb der zulassigen Umgebungs- und
Einsatzbedingungen.

Das Gerat ist ein eigensicheres Betriebsmittel nach IEC/EN 60079-11.

Das Gerat kann in explosionsgefahrdeten Bereichen mit Gas, Dampf und
Nebel eingesetzt werden.

Bestimmungswidrige Verwendung

Der Schutz von Personal und Anlage ist nicht gewahrleistet, wenn das
Gerét nicht entsprechend seiner bestimmungsgemaBen Verwendung
eingesetzt wird.

Montage und Installation

Schutzen Sie Personen, die mit geféhrlichen oder giftigen Stoffen in
Berlihrung kommen, durch geeignete SchutzmafBnahmen.

Montieren Sie kein beschadigtes oder verschmutztes Gerat.

Montieren Sie das Gerat so, dass es keiner mechanischen Gefahrdung
ausgesetzt ist.

Verwenden Sie ausschlieBlich vom Hersteller spezifiziertes Zubehor.
Anforderungen an Kabel und Anschlussleitungen

Installieren Sie Kabel und Kabel- und Leitungseinfihrungen so, dass Sie
keiner mechanischen Gefahrdung ausgesetzt sind.

Beachten Sie den minimalen Biegeradius der Leiter.

Beachten Sie den zulassigen Aderquerschnitt des Leiters.

Crimpen Sie die Leiterenden mit Aderendhllsen.

Stellen Sie sicher, dass die Isolation der Leiter bis an die
Anschlussklemme reicht.

Anforderungen fiir den explosionsgefahrdeten Bereich
Halten Sie die Installationsvorschriften nach IEC/EN 60079-14 ein.

Das Gerat darf in Gasgruppe 1B installiert werden.

Das Gerat darf in Zone 1 installiert werden.

Die Messeinrichtung des Gerats darf in Zone 0 installiert werden.
Stromkreise der Zundschutzart Ex i, die mit nicht eigensicheren
Stromkreisen betrieben wurden, dirfen danach nicht mehr als Stromkreise
der Zundschutzart Ex i betrieben werden.

Far die Zusammenschaltung eigensicherer Feldgerate mit den
eigensicheren Stromkreisen der zugehdrigen Betriebsmittel sind die
jeweiligen Hochstwerte des Feldgeréats und des zugehdrigen
Betriebsmittels im Sinne des Explosionsschutzes zu beachten (Nachweis
der Eigensicherheit). Beachten Sie auch IEC/EN 60079-14 bzw.

IEC/EN 60079-25.

Halten Sie die Trennabstande zwischen allen nicht eigensicheren
Stromkreisen und eigensicheren Stromkreisen nach IEC/EN 60079-14 ein.

Betrieb, Instandhaltung, Reparatur
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Verwenden Sie kein beschéadigtes oder verschmutztes Gerat.
Das Gerat ist wartungsfrei.

Das Gerat darf nicht repariert, verandert oder manipuliert werden.
Ersetzen Sie das Geréat im Fall eines Defekts immer durch ein
Originalgerat.

Riicksendung

Treffen Sie folgende Vorkehrungen, bevor Sie das Geréat an
Pepperl+Fuchs zurlicksenden.

Entfernen Sie alle anhaftenden Riickstande vom Gerat. Diese Riickstande
kénnen gesundheitsgeféahrdend sein.

Fullen Sie das Formular "Erklarung zur Kontamination" aus. Das Formular
finden Sie auf der Produktdetailseite unter www.pepperl-fuchs.com.

Legen Sie dem Gerat das ausgefiillte Formular "Erklarung zur
Kontamination" bei.

Pepperl+Fuchs kann ein zuriickgesandtes Gerat nur dann prifen und
reparieren, wenn der Rucksendung ein ausgefulltes Formular beigelegt
wurde.

Falls nétig, legen Sie dem Gerét spezielle Handhabungsvorschriften bei.
Geben Sie folgende Informationen an:
® Chemische und physikalische Eigenschaften des Messstoffes

® Beschreibung der Anwendung

® Beschreibung des aufgetretenen Fehlers (ggf. den Fehlercode
angeben)

® Betriebsdauer des Gerats

Lieferung, Transport, Entsorgung

Uberpriifen Sie Verpackung und Inhalt auf Beschadigung.

Uberpriifen Sie den Lieferumfang auf Vollstandigkeit und Richtigkeit.
Bewahren Sie die Originalverpackung auf. Lagern oder transportieren Sie
das Gerat immer in der Originalverpackung.

Das Gerat, die Verpackung sowie eventuell enthaltene Batterien mussen
entsprechend den einschlagigen Gesetzen und Vorschriften im jeweiligen
Land entsorgt werden.

IE PEPPERL+FUCHS



	Kennzeichnung
	Zielgruppe, Personal
	Verweis auf weitere Dokumentation
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Bestimmungswidrige Verwendung
	Montage und Installation
	Anforderungen an Kabel und Anschlussleitungen
	Anforderungen für den explosionsgefährdeten Bereich
	Betrieb, Instandhaltung, Reparatur
	Rücksendung
	Lieferung, Transport, Entsorgung

